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Wer ist’s? 
Ali Baba     Bremer Stadtmusikanten     Dornröschen      Frau Holle     
gestiefelter Kater      Gretel     Ilsebill     Jorinde     König 
Drosselbart     Muck     Pechmarie     Pinocchio     Rapunzel     
Rotkäppchen      Rumpelstilzchen     Sandmännchen     
Scheherazade     Schneewittchen    tapferes Schneiderlein 

 
Sie ging zusammen mit Hänsel durch den Wald. Die beiden fanden ein 
leckeres Hexenhäuschen. Gretel 
An der Nordseeküste wohnte ein Fischer mit seiner Frau und klagte: 
„Meine Frau, die will nicht so, wie ich gern will.“ Wie hieß sie?  

Er erlegte sieben auf einen Streich. Böse Feinde? - Nein, bloß harmlose 
Fliegen!  

Ein völlig wertloses Tier. Aber es könnte dich zum reichen Landbesitzer 
machen und du würdest dank ihm eine Königstochter heiraten.   

Er tauschte einen Klumpen Gold gegen einen Feldstein, wenn auch nur 
indirekt.  

„Herbei, herbei, gekocht ist der Brei.“ Eigentlich meinte die Frau nicht ihn, 
sondern ihre Katzen. Doch er hatte auch Hunger.   

Mit jeder Lüge wächst seine Nase.  
  

Wenn sie ihre Betten ausschüttelt, dann schneit es auf der Erde.  
  

Erst wird sie zur Nachtigall, dann kann ihr Freund sie befreien.   
  

Spieglein an der Wand, wer ist die Schönste im ganzen Land? - Nicht die 
Königin, sondern jemand hinter den sieben Bergen, nämlich...  

Das Mädchen wundert sich: „Großmutter, warum hast du so große 
Zähne?“  

Du gähnst und reibst dir die Augen - wegen ihm.  
  

Der unterste von ihnen war ein Esel.  

Nach hundert Jahren endlich von einem Prinzen wachgeküsst. 
  

Der Königssohn möchte eine Königstochter heiraten. Diese macht sich 
über sein vorstehendes Kinn lustig. Er erhält deswegen den Übernamen:   

Sie erzählt dem König Geschichte um Geschichte. 
  

Die arbeitsscheue Tochter wird auch überschüttet, aber nicht mit Gold.  
   

Ach wie gut, dass niemand weiß, wie es heißt.  
  

Weil sie so langes Haar hatte, brauchte ihr Prinz keine Leiter 
mitzunehmen.    

Er sagte: „Sesam - öffne dich“ und er wurde reich.  
  

 


